
 
 
 
 

 
 

 
Klinik Arlesheim unterstützt Eltern in ihrer Entscheidung 
 

Arlesheim, 8. Mai 2019 Die Klinik Arlesheim würdigt ausdrücklich den Beitrag von Impfungen  

zur weltweiten Gesundheit und unterstützt sie als wichtige Massnahme zur Vermeidung lebensbe-

drohlicher Erkrankungen.      
 

Impfungen sind ein wesentliches Instrument in der Prävention infektiöser Erkrankungen –  
zusammen mit Gesundheitserziehung, Hygiene und adäquater Ernährung. Sie haben dazu  
beigetragen, dass seit dem vergangenen Jahrhundert unzählige Leben gerettet werden konnten.    
 

Die Kinderärztinnen und -ärzte der Klinik Arlesheim beraten die Eltern entsprechend dem offiziel-
len Impfplan und entsprechend dem aktuellen Wissenschaftsstand der Medizin. Dabei berück-
sichtigen sie immer die individuelle Situation der jeweiligen Familie und suchen gemeinsam mit 
ihnen nach passenden Lösungen in Verantwortung für das Kind, die Familie und das Umfeld. El-
tern wollen immer das Beste für ihr Kind. Deshalb respektieren unsere Kinderärztinnen und  
-ärzte individuelle Impfentscheide. 
 

Die Klinik Arlesheim befürwortet eine aktive Aufklärung und eine freie Impfentscheidung als ge-
eigneten Ansatz. Insofern klären sämtliche Ärztinnen und Ärzte der Klinik ihre Patientinnen und 
Patienten beziehungsweise deren Betreuungspersonen umfassend auf – immer im Verständnis 
wissenschaftlicher Informationen, in Kenntnis der Impfempfehlung und in Abhängigkeit von der 
individuellen Situation der Patientinnen und Patienten. 
 

Die Klinik Arlesheim ist beteiligt an einem Projekt des Nationalen Forschungsprogramms von 
Prof. Dr. med. Philip Tarr zum Thema Impfen sowie an wissenschaftlichen Artikeln zum Thema 
Impfen im Swiss Medical Forum. 
 
Kontaktperson für die Medien:  
Verena Jäschke, Leitung Kommunikation, Klinik Arlesheim AG, Pfeffingerweg 1, 4144 Arlesheim  
Tel. 076 570 36 24, E-Mail: verena.jaeschke@klinik-arlesheim.ch  

 

Die Klinik AG Arlesheim ist ein Spital mit öffentlichem Leistungsauftrag (Spitalliste), eingebunden in die kantonale bzw. regionale 

Versorgungsplanung und in privater Trägerschaft.  

Die Klinik Arlesheim bietet in den Bereichen Innere Medizin, Onkologie und Psychiatrie stationäre Behandlungen an. Zudem 

verfügt die Klinik über ein vielfältiges ambulantes Angebot in verschiedenen Fachbereichen. Die Klinik Arlesheim betreibt eine 

ambulante Filiale mit einem hausärztlichen Grundversorgungsangebot, das Ita Wegman Ambulatorium Basel.  

Die Klinik Arlesheim verfügt über 82 stationäre Betten und beschäftigt rund 500 Mitarbeitende. 

Die medizinische Diagnostik und Therapie basiert auf den modernen Möglichkeiten der naturwissenschaftlichen Medizin. Als 

erstes anthroposophisches Spital weltweit verfügt die Klinik Arlesheim über fast 100 Jahre Erfahrung mit dem integrativen Kon-

zept der Anthroposophischen Medizin. 
 

weitere Informationen auf www.klinik-arlesheim.ch 

Die Medienmitteilung nimmt Bezug auf die Stellungnahme der Medizinischen Sektion am Goetheanum und der Internationalen 

Vereinigung Anthroposophischer Ärztegesellschaften zum Thema. 


